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Protokoll 
 
zur Rathssitzung den 3. May 1836 in Öconomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
P. T. Herr Magistratsrath Haidinger 

〃 〃 Freyinger 

〃 〃 Maurer 

〃 〃 Buberl 

〃 Ökon. R. Pötzelberger 

〃 〃 Kirchmayr 

〃 Sekretär Lampl 
Bürgerausschuß Zaininger 

〃 〃 Grasl 

〃 〃 Woisetschläger 
 
Wochenliste für die Zeit von 25. bis 30. April 1836 pr. 9 fl 12 xr CMz.  
Über die gepflogene Revision aus der Konkurrenzkasse zu bezahlen. 
 
Hr. Mag. Rath Haidinger. 
 
1838. Dr. Schneider, sub. k.k. Kreisarzt um Enthebung von Entrichtung der ihm abgeforderter 8 fl 55 
xr 3 ₰ wegen angeblich übersehener Linea medica. 
H. Referent ist der Meinung, da die Gründe des Hrn. Bittstellers sich auf volle Wahrheit stützen, 
selber stets bemüht gewesen den Armenfond so viel möglich zu schonen, und viele Unvermögende 
umsonst behandelte und gewiß ohne Grund die linea medica nicht überschritten wurde, so ist sich 
um gütige Nachricht dieses Ersatzes zu verwenden. 
Sämtl. Hrn. Votanten und hiemit einverstanden daher Conclusum per unanimia: 
Ist sich wegen gnädiger Nachsicht dieses Erfolges pr. 8 fl 56 xr 3 ₰ höhern Orts zu verwenden. 
 
1929. Franz Payrleithner Chirurg um Verwendung wegen Abschreibung eines Ersatzes von 4 fl 27 1/2 
xr CMz für die übersehene linea medica. 
Herr Referent trägt an, da die Gründe des Bittstellers sich auf Wahrheit stützen und selber 
bekanntlich nach Kräften der Armen mit aller Willfährigkeit unentgeldlich Hülfe leistet auch selber 
sicher ohne Noth die linea medica nicht überschritten haben werde, daß sich höhern Orts um 
gnädige Nachsicht dieses Ersatzes zu verwenden sey. 
Die übrigen Hrn. Votanten stimmen den Vortrage bey und daher Conclusum per unanimia: 
Ist sich wegen Abschreibung von 4 fl 27 1/2 xr CMz höhern Orts vorwortlich zu verwenden. 
 
2029. Kreisamts Erledigung von 27. April 1836 Z. 4579 rücksichtlich der allerhöchst bewilligen 
Erziehungs-Beyträge für die 3 Kinder des verstorbenen Magistratsrathes Dobler. 
Das Kasseamt zur Vorschreibung gehörig zu verständigen. 
 
2055. Verpflegausweis für das Armeninstitut von 1. Feb. bis 30. April 1836. 
Dem Kasseamte respective Armenfonds Rechnungsführung zur Berichtigung dieser 261 fl W.W. 
zuzustellen. 
 
Hr. M. Rath Maurer. 
 



1777. Das Kasseamt überreich einen Ausweis über mehrere uneinbringliche Armenbeiträge aus den 
Jahren 1825 bis 1828 zur Abschreibungserwirkung. 
Ist sich wegen Abschreibungsbewilligung mittelst Bericht an das k.k. Kreisamt zu verwenden. 
 
1966. Protokoll mit Leopold Pacher wegen Unterstützung seines Grundes in der Schönau aus der 
Stadtkasse. 
Abgewiesen. 
 
1976. Kreisamts Kurrende wegen Einführung eines Formulars zur Aufnahme des Nazionals der in die 
Versorgungsanstalten aufgenohmenen Individuen. 
Zur Wissenschaft und ist ein Rieß durch H. Ök. Rath Pötzelberger zu bestellen. 
 
2838. Protokoll über die Aufnahme des städtischen Präliminars pro 1837. 
Ist sammt dem Präliminar und Beilagen mittelst Bericht den k.k. Kreisamte vorzulegen. 
 
2042. Bernhard Benedikt relationiert über den Augenschein der in dem Schulhause Aichet 
befundenen Baugebrechen. 
Der Bauamtsverwalter mit dem Auftrage zuzustellen, diese Arbeit unter seiner Aufsicht verrichten zu 
laßen. 
 
Hr. Ökonomie Rath Pötzelberger.  
 
1969 Protokoll mit Kaspari Riegelthaller wegen Räumung der Feuerlacke in Wieserfeld. 
Dieß Protokoll dem Kreisamte zur Bewilligungserwirkung zu überreichen. 
 
1943. Ignaz Madauer um Passirung der Conto pr. 7 fl 56 xr CMz über die angeschafften 
Montursstücke. 
Dem Kassaamte zur Zahlung. 
 
1994. Conto des Anstreichers Amtmann für das Anstreichen der Ennsbrücke mit 7 fl CMz. 
Dem Bauamtsverwalter Benedikt zur Zahlung mit 7 fl CMz. 
 
2035. Conto des Joseph Sgardell über gelieferte Oblaten pr. 2 fl CMz. 
Dem Kasseamte zur Zahlung mit 2 fl CMz. 
 
2050. Conto des Alois Randhartinger über eine Laterne pr. 32 xr CMz. 
Dem Bauamtsverwalter Benedikt zur Zahlung mit 32 xr CMz. 
 
2051. Michael Katzenbeißer bittet um Veranlaßung zum Untermauern des großen Arrestzimmers. 
Ist die Bewilligung durch das k.k. Kreisamt nachzusuchen. 
 
2052. Bauamtsverwalter überreicht den Kostenanschlag über die eingefallene Straßenmauer nächst 
den Plauzenhof-Gebäude. 
Ist die Baubewilligung beym k.k. Kreisamte unter Vorlage des Kostenanschlages zu erwirken. 
 
2073. Konto des Landgerichtsdieners Katzenbeißer für die Atzung im Monathe April pr. 26 fl 6 3/5 xr 
CMz. 
Aber die geflogene Revision dem Kassenamte zur Zahlung mit 26 fl 6 3/5 xr CMz.  
 
Hr. Ök. Rath Kirchmayr. 
 



1913. Kasseamt bittet um bestimmte Weisung hinsichtlich der Feuersteuer. 
Referent ist der Meinung, daß nachdem die Feuersteuer bereits für das Jahr 1836 praeliminirt und 
das Praeliminar auch höhern Orts bestättiget und ein Theil von dieser Steuer bereits einbezahlt 
wurde, daß vor aller weiteren Verfügung höhern Orts die Belehrung mit der Bitte angesucht werde, 
diese Gebühr noch pro 1836 einzuheben zu dürfen. 
Hiermit sind die Hrn. Votanten als die Herrn Räthe ungeachtet der Bürgerausschüße bitten, daß ohne 
aller weiteren Einschreitung die Feuersteuer für das Jahr 1836 aufgehoben und die einbezahlte 
zurückvergütet werden sollen einverstanden, daher Conclusum:  
Ist sich wegen Belehrung höhern Ortes mit der Bitte zu verwenden diese Feuersteuer für das Jahr 
1836 noch einheben zu dürfen. 
 
2012. Conto des Michael Lang über 3 fl CMz. Dem Kasseamte zur Zahlung. 
2033. Kreisamts Dekret vom 28. April 1836 Z. 4577 mit der Erledigung über die Hauptsteuer 
Rechnung pro 1835. 
Dem Kasseamte in Abschrift zuzustellen. 
 
Reißer Bgst. 
 
Haidinger 
 
Pötzelberger Oek. Rath 


